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, -. 27. _ Orts, den 26. Juni 1908.

_„ AmtticheeTheiu
. A. Betauntmatbungen des Königlichen Landraths..

Sie. 285. Dels, den 24. Juni 1908. Nr. 290. am, den 16. Juni 1908.
Des Königs Maieftät haben Allergnädigft ge-

ruht, dein Gemeinderorfteher Schneider in
Rotherinne das Allgemeine Ehrenzeichen zu
verleihen.

Hir. 286. Oels, den 19. Juni 1908.
Am 17. März d. Js. ist aus einem Wegeübergange

an einer Eisenbahnlinie im Kreise Oels ein Lastsuhrwerk in
Folge der Unachtsamkeit des Kutschers von einem Eisen-
bahnzuge überfahren worden. Der Kutscher ist von der
I. Strafkammer des Königlichen Landgerichts in Oels wegen
sahrläsfiaer Gefährdung eines Eisenbahniransportes zu zwei
Wochen Gefängnis und in die Kosten des Verfahrens ber-
urteilt worden«

Unter Hinweis aus meine Kreisblattdersügnng vom
15. Februar 1901 (S. 26) nehme ich Veranlassung, die
Wagensührer vor dem unachtsamen Ueber-schreiten der Bahn-
gleise zu warnen.

Wageniührer, welche unausmertsom die Uebergänge
passieren, gefährden nicht nur ihr eigenes Leben oder das
der Wageninsassen, sondern setzen sich auch noch der Be-
strafung nach § 316 des Reichestrqsgesetzbuchs aus.

Sie. 287. Oels, den 25. Juni 1908.
Die Serien des Kreisausschusses finden vom 21. Juli

bis 1. September d. Js. statt.
Während der Ferien werden Termine zur mündlichen

Verhandlung der Regel nach nur in schleimigen Sachen ab-
gehalten.

Aus den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die {Serien
ohne Einfluß.

Der Vorsitzende des Kreisausschnfses.

Nr. 288. Oels, den 25. Juni 1908.
Der Königliche Kreisarzt hierselbst wird vom 28. d. Mis.

ab durch den Königlichen Genannt in Militsch vertreten.

Nr. 289. Oels, den 18. Juni 1908.
In Stelle des durch Krankheit an der Wahrnehmung des

Amtes verhinderten Pastors Lipte in Klein-Ellguth hat die
Königliche Regierung in Breslau den Oüterdirettor Remus
in Kritschen ei en tommifsarischen BerbandsvorsiehersStells
mutet des gsamtschulrerbandes Kritschen ernannt.

 

 

Ins Antrag des hiesigen Kaufmännischen Vereins habe
ich genehmigt, daß am Sonntag, den 5. Juli d. Js. außer
der gesetzlich freigegebenen Beschäftigungszeit eine Beschäftigung
von Gehilfen, Lehrlingen und Arbeitern und ein Gewerbe-
betrieb in offenen Vertaussstellen in der Zelt von I-—6 Uhr
nachmittags stattfinden hart,

Nr. 291. Oels, den 17. Juni 1908. »
Uns Antrag des Kriegervereins GroßeWeigelsdorf habe

ich genehmigt, daß am Sonntag, den 28. Juni d. Js. aus
Anlaß des Sommer- und Stiftungssestes aus dem Festplahe
daselbst der Handel mit Eßwaren, Erinnerungszeichen und
geringmerthigen Gebrauchsgegensiänden von 4 4-—9 Uhr Nach-
mittags betrieben werden das-i

Nr. 292. Orts, den 21. Juni 1908.
Auf Antrag des Krieger nireins Vielguth habe ich ge-

nehmigt, daß am Sonntag, den 28. Juni d. Js. aus Anlaß
des Fahnenweihfestes auf dem Festplatze daselbst der Handel
mit Eßwaren, Erinnerungszeichen und geringwerthigen
Gebrauchsgegenständen 2c. von 2 bis 8 Uhr Nachmittags
betrieben werden dars.

Nr. 293. Oels, den 5. Juni 1908.

Aushebungsgeschaft für 1908 betreffend.
Jn Gemäßheit des § 69 Ziffer 6 der Wehr-Ordnung

mache ich hiermit bekannt, daß das diesjähriae Aushebnngs-
geschäit am Sonnabend, den 18. Juli, Montag, den
20. Juli nnd Dienstag-, den 21. Juli 1908 in
Bahn ß’ Anlagen vor dem Louisenthor hierseldst abgehalten
werden wird. -

Sonnabend. den 18. Juli wird über Mannschaften aus
den Listen A. B.‚ C.‚ D.‚ F.‚ Beilagen I bis III, und traute
Reservisten pp., Montag, den 20. Juli über Mannschasten
aus der Liste E zur Hälfte und Dienstag, den 21. Juli über
Mannschasten aus der Liste E. Rest Entscheidung getroffen
werben.

Es enthält-
Liste A: bie vom Dienst auszuschließenden Mannschasten,
. B. die dauernd untauglichen Mannschaften,
« C. die für den Landsturm vorgeschlagenen Mauermann,
„ D. die für: Ersatz-Reserve vorgeschlagenen Mann--

Muffen.
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Liste F. bie Mannschasten der fee- und halbseemännischen
Bevölkerung.

Beilage I. bie zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen
Mannfchaftem

„ II. bie zur Zeit des Unshebungsgeschästs noch vor-
läufig beurlaubten Rekruten,

« III. bie zum einjährigifreiwilligen Dienst Berechtigten,
welche wegen Untauglichkeit von den Truppens
bezw. Mariaeteilen vom Diensteintritt zurückge-
wiesen worden sind.

Liste E. bie für den aktiven Dienst tauglichen Militär-
pflichtigen der Landbevölkerung.

Sämmtliche Militärpslichtigen haben sieh peu.
sonlich vorzn eilen.

Sie vorzu tellenden Mannschaften werden besondere
Vorlndungen zum Aushebungstermine erhalten.

Die Magisträte und Gemeindevorsteher veranlasse ich
diese Vorladungen den betreffenden Mannschaften gegen
Empfangsbescheinigung sofort auszuhändigen Vor-
ladungen, welche wegen Verzuges der Militärpflichtigen nicht
ausgehändigt werden können, sind schleunigst hierher
zurückzusenden, wenn die betreffenden Mannfchusten aus dem
Kreise Oels verzogen sind. Sind die Leute aber nur in
einen anderen Ort innerhalb des Kreises Oels verzogen, so
ist die Verfügung mit den betreffenden Vorladungen an die
Ortsbehörde des neuen Wohnortes zur sofortigen Erledigung
weiterzugeben '

Sie vorzustellenden Mannfchaften haben sich au den
einzelnen Tagen früh 71/: Uhr im Geschäftslokal pünktlich
einzufinden. Die Magisträte und Gemeindevorfteher mache
ich dafür verantwortlich, daß die Leute an den bezeichneten
Tagen rechzeitig zur Stelle sind und mit gereinigtem Körper
zur Vorstellung gelangen.

Die Mannfchasten müssen durch die Herren Bürger-
meister bezw. Gemeindevorsteher vorgeftellt werden. Eine
Vertretung derselben ist ohne genügende schriftliche Ent-
schuldigung nicht zulässig.

Die Rekrutierungsstammrollen nebst Geburtsliften sind
, zur Stelle zu bringen.

Sie zur Vorstellung gelangenden Militärpflichtigeu haben
ihre Vorladungeu und Loosungsscheine, soweit sie im Vesitz
der letzteren sind, mitzubringen

Die Lehrer haben ihre Prüfungszeugnisse vorzulegen.
Wer am Erscheinen durch Krankheit behindert ist, hat

ein von der Polizeibehörde beglaubigtes ärztliches Arrest
einzureichen, wodurch sein Fehlen als entschuldigt gilt.

Wer an Epilepsie zu leiden behauptet, hat auf eigene
Kosten den Nachweis der Krankheit durch ein üttest von einem
benmteten Arzte zu führen oder drei glaubhafte Zeugen
zu stellen.

Diejenigen Personen, welche der Vorladung keine Folge
leisten, oder beim Aufruf ihres Namens nicht zur
Stelle sind, haben eine Geldstrafe bis zu 30 Mart
eventl. entsprechende Haft zu gewärtigen und können
sofort als unsichere Dienstpflichtige eingestellt
werden.

Diejenigen Personen, zu deren Gunsten ein
Militärpflichtiger reklamiert wird, müssen im Aus-
hedungstermin erscheinen. Die Herrn Ortsvorsteher
haben die Angehörigen der reklamierten Militärpflichtigen
hieraus ausdrücklich aufmerksam zu machen.

Die Namen der Maunschasten, die aus jeder Ortschaft
der Ober-Ersatzkommission vorzustellen sind, können die Herren
Ortsvorsteher aus meinem Anschreiben zur Inshändigung
der Vorladungen ersehen. Ebenso auch die Sage, an denen  

die Manuschasten im Aushebungstermin zu erscheinen haben
Jch erfuche die Herren Ortsvorsteher, sich hierüber aus beu
obengenannten Anfchreiben Notizen zu machen, damit sit
über ibre vorzustellenden Leute genau informiert sind. —
Schließlich bemerke ich noch, daß die Herren Ortsvorsteher
an jedem Sage, an welchem Leute aus ihrer Gemeinde zur
Vgsrsstellung gelangen, im Aushebnngskokal anwesend sein
m en.

Sir. 294. Berlin, den 23. April 1908.
- Nach rag

zum Ehausfeegeldtarif vom 29. Februar 1840 (G.-S.
S. 94 ff.) und zum Ergänzungstnrif vom 6. Juni 1904

. (6360 So 139/40.)

An chansseegeld wird entrichtet-
1. von einfipigen Kraftiahrrädern ohne jeden Anhang 5 Pfg.
2. von allen übrigen Kraftfuhrrädern . . . . 10 g.

Ehausfeegeld wird nicht erhoben von Kraftfahrrädern
welche den Hofhaltungrn des Küniglichen und des Fürstlich
Hohenzollernschen Hauses, dem preußischen Staate oder dem
deutschen Reiche gehören oder für deren Rechnung betrieben
werden. Jm übrigen finden die Vesreiungen und die zufüh-
lichen Vorschriften zum Thausfeegeldtaris vom 29. Februar
1840 mit den durch spätere Gesetze und Verordnungen be-
dingten Maßgaben auf den Verkehr mit Kraftfahrrädern
entsprechende Anwendung

Der Minister der öffentlichen Arbeitern
gez: Vreitenbach.

Oels, den 19. Juni 1908.
Vorstehenden Erlaß bringe ich hiermit zur öffentlichen

Kenntniß. _____________ .
Nr. 295. Berlin, den 18. Juni 1908.

Mit Bezug aus die Allerhöchste Verordnung vom 17.
dieses Monats, durch welche die beiden Häuser des Landtages
der Monarchie auf den 26. Juni 1908 in bie Haupt- und
Resideuzstndt Berlin zufammenberufen worden sind,« mache ich
hierdurch bekannt, daß die Eröffnung der Tagung

unt 26. Juni 1908, vormittags ll Uhr
in gemeinschaftlicher Sitzung beider Häuser im Sitzungsfuale
des Abgeordnetenhanses stattfinden wird.

Der Minister des Innern.
gez: von Moltle.

_ Oels, den 20. Juni 1908.
Vorstehenden Erlaß bringe ich hiermit zur öffentlichen

Kenntniß. __________
Nn 296. . Oels, den 17. Juni 1908.

Um 1. August 1908 besteht die im Anschluß an die
Schlefische laudwirthschaftliche Berussgenossenschast errichtete
Haitpslichtversicherungsansinlt bereits drei Jahre. Troh dieses
Dreijährigen Bestehens findet aber scheinbar bie Anstalt noch
nicht diejenige Beachtung, weiche das im Jnteresfe der
schlesischen Landwirthe gefchaffene gemeinnützige Unternehmen
wohl verdient. Das mag zum Theil an einer Gegenagitation
liegen, welche von den privaten Haftpflichtversicherungsges
sellfchaften ausgegangen ist und vielfach unrichtige Vor-
stellungen über die Versicherungsbedingungen insbesondere
bei den kleineren Unternehmern, die sich nur schwer zur
Abgabe einer Veitrittserilärnng entschließen, verbreitet haben
mag. Deshalb waren von den 339144 Betriebsunter-
nehmern der Provinz Schlesien am Jahresschlusse 1906 nur
4814 Mitglieder der Anstalt, während die Mitgliedszahl um
Schlusse des Jahres 1907 0629 betrug.

Trotzdem hatte die Anstalt, wie sich aus den nach-
sol enden Ausführungen ergiebt, in beiden Jahren recht günstige
Gefchüftsergebnifse zu verzeichnen, und zwar betrugen:
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a. bie Einnahme für 1906 ......... 10104,-— Mi.
d. die Ausgaben

Entschädigung pro 1906 ea. . . 2000 um.
Verwaltungskosten pro 1906 ea. 2500 am.
Rücklagen pro 1906 ed'L’“. . . . 900 Mk.

  
 

Der Ueberschuß betrug mithin pro, 1906 4704,—- Mk. pro 1907

Sie Rücklagen mit c1. 900 + 1360 Mk. sowie die Ueber-
schüsse mit 47044-5495 9m. sind statutenmäßig dem Re-
servefonds zugeflosfen, sodaß dieser nunmehr einen Bestand
von etwa einer Jahresbeitragseinnahme hat. Die Gut-
schädigungen von ea. 2000 + 4000 w. wurden für U
Schadenfälle im Jahre 1906 und 23 Schadenfälle im Jahre
1907 gezahlt.

« Um die Leistungsfähigkeit des neuen Unternehmens noch
mehr zu stärken, mache ich die landwirthschaftlichen Betriebs-
unternehmer des Kreises erneut auf den empfehlenswerten
Beitritt aufmerksam. Die Vortheile einer Versicherung bei
der Hastpflirhtversicherungsansialt, gegenüber der Versicherung
bei einer Privatgefellschaft, liegen hauptsächlich in der Billig-
leit der Prämien und der Einfachheit der Versicherungs-
bedingungen.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Sir. 297._ mum, den 20. Mai 1908.
Es wird anerkannt, daß bei der Berechnung des staat-

lichen Baubeltrages gemäß § 17 des Volksschulunterhaltungss
gesetzes ffür die Schulverbände Benachtheilungen eintreten
können, wenn für die Berücksichtigung von Naturaldiensten
der Zeitpunkt der Leistung maßgebend sein soll. Jm Ein-
verständniß mit dem Herrn Finanzminister wird daher der
zweite Satz in Absatz 6 unter Ziffer 2 der zweiten Anweisung
zur Ausführung des Vollsschulunterhaltungsgesetzes, welcher
lautet: »Bei in natura geleisteten Hand- und Spanndienften
lommt es auf den Zeitpunkt der Leistung an“ ausgehobeir

An seine Stelle tritt folgende Bestimmung:
»Leisiungeu, die nicht in barem Gelde bestehen, find als

ällig zu betrachten, wenn ihre Bornahme nach Maßgabe der
Ausführung des Baues erforderlich wird. Die einfuhr von
Materialien 2c. ist daher dem Etatsjahre zuzurechnen. in
welchem diejenigen Bauarbeiten ausgeführt werden, zu welchem
die Materialien Verwendung findeu.«

Es wird noch bemerlt, daß unter-diese Bestimmung auch
die Hand- und Spanndienste fallen, welche im Etatsjahre
1907 für Bauten igeleisiet sind,« deren Ausführung erst im
Eiaisjahre 1908 erfolgt.

Oels, den 22. Juni 1908.
Borstehenden Erlaß bringe ich hiermit zur Kenntniß

der Schuldorsilindr.

‚lt. 298.

 

Oreslarn Den 18. mit! 1908.
Polizciverordnung

betreffend Aufstellung von Konfiskatbehältern
in den Schlächtereien.

Auf Grund der §§ 6, 12 und 15 des Gesetzes über die
Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 Gesetz-Sammlung
Seite 265) und der §§ 137, 139 des Gesetzes über die
Allgemeine Lundesberwaltung vom 30. Juli 1883 (Gesetz-
Sammlung Seite 195) wird unter Zustimmung des Bezirks-
Uusschusses hiermit folgendes verordnen . _

1
In jeder gewerblichen Schlachtstätte ist durch den Jn-

Ilaber derselben zur Aufnahme der bei der Fleischbeschau be-
tuftandeten Theile und der sonstigen bei den Schlachtungen
sich ergebenden fesien Abfälle ein hinsichtlich feiner Größe

 

für 1907 ..... 13655,-— m.

pro 1907 ex. 4000 am.
» „ „ 2800 9m.

5400,-— Mi. - „ 1320 am. 8160.—. am.
derer-— um,

dem Umfange des Schlächtereibetriebes entsprechender Samme-
behälter aufzustellen.

Dieser Behälter muß undurchlässig sein und einen ver-
schließbaren und dicht schließenden Entleerungsdeekel besitzen.

Zu jedem Behälter sind 2 Schlüssel zu beschaffen. Je
einen nimmt der zusiändige Fleischbeschauer und der zuständige
Polizeibeamte in ilierwahruug2

Vor Jugebrauchnahme und nach jeder (Entleerung sind
die Behälter bis zu etwa If- ihres Rauminhaltes mit Chlor-
kallmilch (hergestellt aus 1 Theil frischem Ehlorkall und
20 Theilen Wasser) oder einein anderen in Wasser löslichen
Desinfeltionsmittel zu befchickeg.

Die Entleerung der Behälter und die Vermehrung des
Juhalts erfolgt nach einem der in § 45 der B. B. A. (Einb-
führungsbestimmungen zum Fleischbefchaugesetze vom 3. Juni
1900 Reichs-Gesetzblalt Seite 547) vorgeschriebenen Ver-
fahren (Berbrennen oder Vergraben) unter polizeilicher Auf-
sicht auf dem von den Polizeibehörden bereitgestellten Platze
und zwar durch eine polizeilicherfeits damit beauftragte

er on.
P sDer Transport des Behälters zu dem Verscharrungss
platz ist Sache der Schlächtereiinhaber.

§ 4..
Sie Entleerung der Behälter erfolgt an von den Polizei-

behörden näher zu besiimmendeu Terminen in den Monaten
Mai bis einschließlich September mindestens jede Woche
einmal, in den übrigen Monaten mindestens in jeder zweiten
Woche einmal.

Sofern in einzelnen Fällen eine öftere Entleerung not-
wendig werden sollte, hat der betreffende Schlächtereiinhaber
oder der Fleischbeschauer der Polizeibehörde Mittheilung zu
machen. § 5

Sie ordnungsmäßige Benutzung der Sammelbehälter
unterliegt der Beaufsichtigung durch· die Fleischbeschauer.
Giwaigen Anordnungen derselben ist Folge zu leisten.

§ 6.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser

Polizeiverordnung werden mit Geldstrafen bis zum Betrage
von 60 Mk. in jedem einzelnen Falle geahndet, an deren
Stelle im Unbermögensfalle oerhältnißmäßige Haftsirafe tritt.

Unabhängig von der Bestrafung erfolgt zwangsweise
Durchführung der Vorschriften dieser Polizeiverordnung nach
Maßgabe des § 132 des Gesetzes über die allgemeine Landes-
verwaltung vom 30. Juli 1883. -

7.
Sieie Polizeiverordnung§ tritt am 1. Juli 1908 in straft

Der Regiermghpräfident
Wirkliche Geheime her-Regierungsrat ___

von Holwede.

Dels, den 24. Juni 1908.
Vorstehende Polizeiherordnung bringe ich hiermit zur

Kenntniß der Ortspolizeibehörden und Fleifchbefehauer.
, Die srtsbehüzrden ber'enigen Drte, an denen sich ge-

werbliche Schlachtsiätien befilnben, haben die Gewerbetreibenden
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auf die Verordnung aufmerksam zu machen. Meine Kreis-
blau-Verfügung vom 10. Ivril d. Je. cSeite 96) bringe ich

_ hierbei in Erneuerungs -

‚lt. 299. De“. den 18. Juni 1908

das 1. Halbiahr 1908 an bie hiesige Kreieseuersozietiitdlasse
· hat in der üblichen Reihenfolge der Ortschaften in der Zeit
vom 5. bin 13. Iugusid· 311-51: erfolgen.

Rr. 300. Den, den 23. Juni 1908.
Jn Abänderung meiner creidblattverfügung vom 4. April-«

1908 Seite 86 bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß die
technische Maaßs und Gewichtdrevision in der Stadt Bernftadt
vom 9 bis 13. Juli 1908 und in her Stadt Juliusburg
am 15. Juli 1908 stattfinden .

Nr. 301. De“, den 20. Juni 1908.
3m Regiuungesilmtgblatt für 1958 sind auf Seite 139

hie Bestimmungen über die Gewährung zinsfreier Darlehen
an Pferdezuchtveretne abgedruckt.

Nr. 302. Dein, hen24. Juni 1908
Den Drtdbehdrdenwerden in den nächsten Tagen die

febelisien der Landwirthfchaftdiammerbeiträge zur Neuaus-
tellung zugehen.

Jch deranlasse die Driöbehdrden bin mit nachdem die
Neuoufftellung für 1908 erfolgt ist, hie Einziehung der
Beiträge vorzunehmen und dieselben im Monat September
an bie hiesige Königliche Kreistasse mit der Hebeliste abzu- «
führen.

Ferner weise ich die Drinbehdrden darauf hin, daß
Ueberweifungen von Grundstücken nur bei neu eingetretenen
Veränderungen erforderlich sind. Wenn einGrundstück be-
reits im Voriahre überwiesen wurde, so ist eine nochmalige
Ueberweisung nicht erforderlich Ueberweisnngeformulare find
von der Lundiotrthfchnftslnmmer in Bredlau X zu beziehen. .

, Schließlich mache ich die Gemeindebehörden darauf aus-
merkam, daß sie verpflichtet sie-d, soweit noch nicht ge-
schehen, in die Hebelisten auch die dem Dominium gehörigen
und in ihrer Gemarlung belegenen Rustiialgrnndftiicke von
mindestens 35 Thalern Grundsteuerreinertrag aufzunehmen
und zu den Knmmerbeitrügen heranzuziehen Rustitalgrund-
stücke von unter 35 Thalern Grundsteuerreinertrag sind dem _
Gutevorsteher zu überweisen, und gleichzeitig ist ein ent-

. sp:eehender Senner! der Hebelifte beizufügen, and welchem
die Größe und der Grundsteuerreinertrag der Grundstücke
hervorgeht - ______________
Nr.303. O el 8. den 22. Juni1908.

: « « Nach hbherer Anordnung ist bei der Aufnahme eines
— Fürsorgezdglingd in die Rekrutierungdstammrolle in Spalte

I 8 als dessen Stand nicht.Fürforgezsdgling« einzutragen,
sondern da elbst n n r sei-ne bürgerliche ererbdtütigieit anzu-
geben, also z. BsKKnecht-, landw arbeitenSehehweizer usw« «

Den Hinweis, daß der Militürpflichtige Fürsorgezdgling
‚Jgew en, egnehe ich inder Rubrik »Bemerkun en« einzutrageu.

tell-IIsts-e W Dienst- undin nennen-m pp.t h ·
set jedeKennzeichen-g des Buchten-aber-neFano-Manns .. .
zu unterbleiben. «

Iuchhier ist lediglich seine bürgerliche Beschäftigung
85.:»Recht«usw. “tragen. ,. «

 

"rAMIC-Lesjkijr J , «

Die Iblieferung der Gebüudeversicherungsbeitrüge für

h Nr. 307

Nr 304. beis, den 24 Juni 1908.
Der Fürster Ruttiowsiy zu Langenhof ift zum Ber-

treter des- Amtsanwaltd bei dem Imtsgericht zu Vernstadt
für die in den Forsien des Kronprinzlichen Forfiamtd in
Bernstadt vorkommendenZuwiderhandlungen gegen das
Forstdiebstahlgeseh an Stelle des verstorbenen Fürsten-
Paelegrim ernannt worden

Nr. 305.- _J « «

_l .

Dein, den23 Juni

Nachweisun
der im Monat Maid.Cf’38.ertbeilten Jagdfeheinn

a Jahredfaadfcheine -
. . . .lt.Mai1908-.

 

1908.

Oberst von Block, Schickerwiktz.......... 30. ... J„’ » J
bTanetsJagdfeheine .

Wand Wilhelm, SIanImanm Oel-s ·16—-18.,, „

315306. Dels, den 19. Juni 1908..

Unter dem Titel»Die Quartier und Naturals

in Flatow verfaßted» andbuch für Gemeinde- und
Gntdvorstehey Iiähti ehe Verwaltungen,Gemeinde-

Preise von 1‚60 Mi. gegen Voreinsendung des Betraged

zogen werden
⸗

Personal-Chronik

Stellvertreter für den Gutsbezirl Bat-fehlen-
Stellenbefiher Robert Sttische II zum Boll-
ziehungnbeamten fürden Gemeindebezirk Garlgburg
Der Schuhmachermeier Grnsi Wuttie zum Ge-

o Il-meindeboten für den emerndebezirt Zenit-sitz «

M Wahenrath fürdenGutesbezirl Laub-Lin Der Lehrer
_ Hugo In! n

" « « den Gemein«‚_
Gesteine Der Ge «

     "5- f»r! Domutschine.». ·
TI«L»,orfteher Münch "aus Weidenb l » zum Stnk haben! IN den Standesamtdbez

Wisse ź .. ts-

 

Miso-pok-

 

 

Brosowskn Dito, Förster, Zessel
Michler, Hanptlehrer, Groß-Graben ....... 9. „ „

- Kraufe bermann, Stellenbefitzer, rietzeu . ‚. . . . 11. „ J . ,, s
Scholtze (man), Wirthschaftsinspekton Pischkawe. . _. 12. „ . » -
Schenrich ‚DBIar, Gerbereibesitzer, Bernsiadt . . . .13. „ „
Tieäeurich Julian, Lederfabritant ........ 13. „ « „ ·
SRHIIIa,’ Malermeister, Hundsfeld . . . .. . .« . . 15. « » » -

Seibold, Fürsten Lanpersdorf ........ 14. „ „—
Bache Paul, Gutsbesitzer,Gntwohne . . . . . J. 16. „ „ J
Bache Max-, Student, Gutwo ne . ........ 1:6. „ „‘
Haexiel Paul-« Landwirth . . .. . 16.- ‚J, „
von Gerlach, Rittergntsbefitzer,Buselmttz . . 17. J „ „
KlugeHermaun, Handelsmann; Jackschdnau . . . 15. „ . „
Scholz Gustav, Fröistellenbesitzey Lacumme . h . 15. 'J-„ „J - J
Kempe Julius, Stellende-sitzen Prietzen . . .. . . .J 15. » .- n .
Title, Gastwirth Priesen .......... 15. „ „‘
von Jaraezewsii, Gr ter 6taat8anmaIt; Oelg . . 17. „ „J
Hoffmann Richard, Mühlenbefitzer, Bernstadt . 15. ,·, „J .

· Heinze Paul; (8nt85eii3er, Jenkwin . . 16. ‚‘‚V » ·
WilhelmRunter,Mühlenbesitzer,Dreiradenmühle . . v2i). ,,. ,«,

leistung für die bewaffnete Macht im Frieden-« ift  
ein von dem Regierungs-Supernumerar Fritz Schaumann «

Steuererheber, Sradttassen nsw.--, sowie für Quar-« I
tiergeber« im Druckerschienen. Das Wert kann zum .

oder 180 Int.gegen Nachnahme von dem Regierungs-. ;
Suvernnmerar Sehaumnnn in Flatow, Westpreußen,be-

Oels, zden 23. Juni1908.  ż

« « Vereidigtt Der Forstaufseher Moldt als Gutsvorftehers

ichs-te Der Stellenbesiher Ernst Kirsch aIW

in Sibhllenort aß Waifeurathfür«
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Beilage zu Nr 27 des Oelser Kressblattes
B. Bekanntmuchunaen anderer Behörden.

Der Saatenstand Mitte Juni 1908 im Kreise Orts-.
Begutachtungszi ern (9207711): 1 =sehr 61:43....“gut, 3-—= mittel (durchscbnitslich),4
 

-xgerinq,5 =sehr gerinn.

 

  

. DnerQnIttßonten Anzahl der von den Vertrauensmännern abgegebenen RotenFruchtarten. für den«-. . »

Sism- issrsnsss — - — ,
« Preußen Verstan- ‑ ‑ 1 l1—2f 2 12731 3 si3"«"ss4s«i .4 i4"«-i 5·

Winterweizen ......... 2,3» 2,41 s ‚I; ' 1
Sommerweizen ...... 2.6. 2,6i re 4 1
Winterspelz (Diniel). 2,2-j-- I I ṅ _

terroggen ...... 2,4 2«6ji 1 3 _2 s 1
Sommerrdg en ...... 27 2,7 3 ‚ 2. ‚ 1 -
Sommerg te ...... 2,6 2‚6 d » _ 3 ‑‑
Ha  ......... 2,5 -- 2,3 d » 1 2
Erbsen .· ........ 2,7 26 4 ś 2 .
Ackerbohnen........ 2,6 24 5 - , 1 -
Wiesen ......... 2,6 2,d ‑‑ 6 2
Kartoffeln . . ; ..... 2,8 2,7? 2 - 4»-  2

uckerriiben ........ 2,7 2 65 _4 2 1
» interraps und sRiibsens . 2,6 2,7? 6 s ‚
‘3I6Q8 (Lein) . . .... 2,6 2,6‘ » 3 n d »

.......... 2,s 2,7I 1 3 2 1 s
Luzerne ......... 2,2 2‚5: s 3 .. 2 ‑
Bewasserun s-(Riesel-)Wiefen 2I 2,2; 4 . - 2 -

WiFen ...... 24 2,b 4 2 2    

 

  
    

  

Ulbersdois, den 14 Juni 1908.
Der über die Feldmnsrt des Rittergutes Stronn, Kreis

führende,

1883 fordere IQ hiermit aus« Ein
seiehung desi «
desAusschl » I - esdeimir gelten-d zu machrin

-- Der kenn fzugunsten-steh-e.

priiche gegen die Ein-

 

  

 

«Saierauden 17. Juni 1998

gestellt worden-

«Der Amtsmsrehwstellnerbeten-«

V ' " Schwiers«e,den 29. Juni isoer
Btkdniimachung. -

Euchzusrunsin- —

« dandeei Ver-wardst

__ 957691115, den 20 Juni 1808.

I Kli gelb Qsinnig-« ungl- d 9M«n a m ags 76 en en
s Jiei « dens-gInn «««

 

tast- es Landrsamt.. «Königliches PreußssclzeåsPrässitliesnckts F _

Dels vom KorschlissStronner Wege naQ dem Dorfe Stronn

neu-aß § 57 des 811fIäangIeItß6ef7Qeßvom 1. und-ist · · ’
. ssweges dinnen vier Wochen zur-s Vermeidung

Unter deinSchwarzviehbestande des Bauergutsbesisers . « ..
udolfüfimannm Sakrau ist der Rothlaus amtlich- fest- «

5976677735,ben9 Juli ist b’e7 Schwierseksueisazquz,« « . .. s·

DerUnited-erstehen» s _ fsz » 

       

 

Die Arbeit beginntunjedemTage sriihum 6 Uhr
und sind dazu kräftigeArbeiter zu entsenden. Den Weisungen
des die Arbeitüberwachenden Kdnigl GendarmerivWachts
meisters ist unbedingt Fdlge zu leisten. Vdr Abnddme der
Arbeit durch denselben dürfen die Ränmungsstrecken nicht
»der-lassen werden.

Ausbleibende Räumungspstichtige verfallenmach der
Kreispolizeiverordnung vom 17. Juni 1904 In eine Geld-
stkqse hieizu30 am. vir- vekhäuaiemäßige 663, auch wird
die Arbeitsaufihre Kostenausgefährd-

»z,:—z«szerrenEinteindeddrsteher werdenersucht dies den»
icmdaid567Kenntnißzubringen.sp-.«».3--·51»;-;De-ngwkäwqu» «

l-ad

«« » Juliusburg-,den20Juni 1998.
Bachramnungsterminr prn I is

    

 

. I Zucklauer Niederbach und Katutsrder Bacham 10. Juli
1908 durchdie GemeindenDurstes-en. Jukiusburg mit
Rackwis und Zutilau. ,

« A » ⸗ «dess 9.3119 1908 schließen dieiMiihlenin
Zuckiauund Katutsche dieSchleusenund haltendieselben
auch6‘117 nnsnnngstagegeschiesse_ ·

2.. AusterIdesbnch am ·.II 33; i·UUIS durch die
enseinden 9361161716117, Mutters,WeißeuseeHollundey

Darunter nnd Jnutschdoe
' - Aus Abend des -.10 Juli i908 und» ansRäumungss
sage iiltdie Balle-Mühle die» Schle „IQ, ,,»
zuderelbenZsit il- 677die-II «s2-s-», « « «

97‘Je» UrstW» Wsi err-
iJjfln1998durch

" »j""«rsieeen nun
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1904, daß sämtliche Räumungdpflichtige zn erscheinen, bezw.
Arbeiter 311 entsenden haben.

Die Herren Bezirke-Gendarnien werden erinQ1‚nm-.
i stehende Irbeiten 3n beaufsichtigen uub die Irbeiter nor er-
s folgten griindlicher Räumung nicht zu entlassen. auch mir
sehlende bezw iäumige Arbeiter zur Anzeige zu bringen.

Die für die 16e111f11161e1en zuständigen Herren Gemeinde-
vorsteher ersnche ich, sieh jeden Eingriffe in vorstehende
Anordnungen zn enthalten. ·

Der Amtbborstehen
» H o lletscbet.

Der Hn1e1‘3e1Qne1e wird . «
Montag. den 13. Jnli I. J»

tmhittltlngi 4 Uhr —
itn 11111111-1an Gasthanie bierselbst «
die Jagd auf den Grundstücken bei,
gemeinschaitlichen Jagdbezirlb der Ge-
ineinde Snahlitz öffentlich meistbietend
berpachiem

Die Pachizeit ist ani 6 Jahre iests «

Säntinorf Die Wasser-time in- Jnlinebnrg 6a1
a1n lbenb des 16. Juli 1908 und am Räumunges »

. tage die Schleusen geichlnssen 311 halten.
b oberhalb der Konrad-Mühle am 18. Juli 1008 durch

die Gemeinden Dori 31111nßbn1g, Zucklan, Dammer
und Bnlawinttr.
am Abend des 17. Juli 1908 dält der Wassermliller

in Strehlitz die Schleusen geschlossen.
Hierbei bemerke ich unter Hinweis anf die Stras-

besttmmnngen der Kreis-Polizei-Verordnung bont 17. Juni

Holzveriiinie ".Kgl Oberfjintekei 91111111116.
Ei lonnnen 3nn1 unlgebote zirla:

1. Dienstag, den 7. Juli 1908, von vormittags W- Uhr an im
Scholzkokben Gasthanie in Große Lenbnich zirku-

Schntzbestrl 911111111011. Jagen 17, 39, 41 nnd tot. == 31 siebten--
Stangen III, 261 rm Kiefern-Scheu nnd Kniippel. --—. Bursche-
galt, Tot» l Ahorn V.‚ 2 Erlen V.‚ 2 51Qte11.‚270 Fichten-
tangen I.-—.III 91,6 rm Eichen-Schichtnntzholz (9111610. 3 km

 

 
 

FichtenMntzscheitz gemalten. -— Rbgelivitz L. Tot. s- 598 sichtene
Stangen II.-—III. Klasse. 60 tm Eichen-, 34 ten Bucheni nnd 74 km
KieierniDerbbrennholz. —- Leubttfeh, Sagen 26-—- 192 Kieiern II.—-IV.‚
2Liirchen III.‚ 7 Fichten IV. Kl. --—- Tot.

« Tot. = 2 Birken V.‚ 282 Kiesern nnd 157 sichten II. —-IV.‚
"1816 sichtene Stangen I.--III‚ 144 rm 11161. Rntzlniippel (3 n.4m1ang)‚
71 rrn Fichten-Scheit nnd KniippeL —-811111161, 2111.—-= 157 fichtene
Stangen II. -—III Klasse.

2. Dienstag, den l4. Juli 1908im Laraisoichen Gastbanie 111
Rogelwih non vormittags 91/, Uhr an: Schnnbezirl Bilckoibegmnd
9 km suchen-, 65 tm Birken-, (Erlen: und Aspens nnd 136 rmKieierns

»-- »Derbbr·ennholz. -‘- Nogewiss II. Jag 159 nnd Totalitiit.-—- 15 rm
Hartlaan 76 km Weichlanbholz nnd 410 rm Kiefern-Scheu nnd --
Kniippel. —-— 181119161, ganzer Schutzbezirl _„__ 17 tm Barthan
109 tm Weichlanbhoiz nnd 406 tm KiesernsScheit nnd KnlipneL

Yaturrote Jlachwetlie
haben in allen Preislngen sosort billig abzugeben

‑‑ ‑ Hirndnner 6111111111111 G. m. 119,
» StradanbeiEnntbi Schl. s. —  
 

III 

: _ „nominmweds -
« 6111116111111 Ost zur «

- MaitungsiiZwange-ums

Niederlage bei
 
   „.2 9111. lang. Jochen intl. 811115 « ,

« 12 Stubenwagen abtngebem Unithen ś
.3ne1161jcnn.G.-K.I9_5an ils-billi«11|ß
n iiogterAss»Bnnzlnn 

 

Degen Todesfajsz
weitres Mannes bin 1Q willens meine
«Wirtlehn-,it 20 Morgen guter Acker,

nndViele. 11111voller Ernte 6a16 311
Jvertnnien " ,

u Ins-III sohblx,biodine beiRndelbdori
 

Weg. Aufgaben-.Pachtg. . f ) «

Dsilme Bretter ·  
6.3 kenntIniantntenlchlagen von leichten » .

szywitibdiisten(nantentlich ilir 0111111111), .  

111111bonBiinden 111111.- gnhaben 111 k»
· Bnchdrnckeren  

gebrauchte Feldbahn,
1200 9111. transportablebGleisf_‚in

  

e
« Tk256Morgen in hoher KnlinnvvlÅ « ·

 . Zy« , _- ; »H- » _ -
» . |, J n

« « -«««««...s im: -

gelebt nnd beginnt am 1. Ungnst 1908.
Pachtlnstige werden 311 dein oben-

genannten Termine hiermit eingeladen.
= 129 sichtene «

Stangen II.--III. Klasse. —- Sagen 26,119 nnb Tot. == 651 m1 _
«Kiesern- nnd 64 rm dichten-Sehen nnd Kniippeb —- Rasseln-islI.., .

6111111119. den 2b. Jnni 1908.
Der Jagdvorsteher.

je ein Dienitwohngebiinde ans Bahn-
bvl Fest-listig und Adelnau soll 1111 ‘ «
Wege bssentlicher Insschreibnng vers « ·—

».,dnngen werben. Bedingungen pp-.
kbnnenhier eingesehen oder gegen
bastireie Einsendnng non 0,50 91.111
Hbar (nicht Brieimartey bezogen werden.
Die Angebote sind rnit der Aniichriit
Angebot auf 81ege11'1e1ne iiir je ein«

». Dienstwohngebiinde an1 den Bahnhbien
» szestenbenb rg nnd Adeinan« versehen «

« bis znni 4. Juli d J. norm. 11 Uhr
« andie nnterzeichnete Banabteilnng ber-

Die Lieiernng non Ziegelsteinen fiir sz

siegelt nnd boftirei einznreiehen Zns — .
schlagbirist 3 Wochen.

Festenberg. den 16.311111 1908.

 

    
Bitt-beu-

Paul Prxyrembel. Pitichen.

Verkanfe "«
 

110Morgen,wobei 30 MorgenWirte

Königliche Eilenbnhwyanabteiln
nsp

Mai-i- --

«Wintich ait  
Ne-12, 011111111. en 11111111111.

Der Besitzer-.‑ ‘  

  

 


